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Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0048/2012  Datum: 30.01.2012

Baudezernent 

Verfasser: 66-Tiefbauamt Az: 66/Wod 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

10.05.2012 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Haupt- und Finanzausschuss 

 

30.04.2012 

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Fachbereichsausschuss IV 

 

13.03.2012 

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Neugestaltung Fußgängerzone Löhrstraße, Vierter Bauabschnitt 

Löhrrondell und Bushaltestellen Hohenfelder Straße (BA 4) - 
Teilaufhebung des Stadtratbeschlusses vom 04.06.2009 

 
Beschlussentwurf:  
 
Der Stadtrat beschließt in Abänderung des Stadtratbeschlusses vom 04.06.2009 (Lageplan Nr. 
12.22/04.09/06.01), von dem Ausbau des westlichen Bereiches des Löhrrondells (Herz-Jesu 
Kirche und Löhr-Center) und der Fahrbahnen Hohenfelder Straße und Löhrstraße bis zum 
Friedrich-Ebert-Ring abzusehen. 
 
 
Begründung:  
 
In der Sitzung des Stadtrates am 04.06.2009 (BV/0152/2009/1) wurde der Ausbau des 
Löhrrondells, der Bushaltestellen Hohenfelder Straße und der Fahrbahnen Hohenfelder Straße 
und Löhrstraße bis zum Friedrich-Ebert-Ring beschlossen. 
Nach Beschluss des Fachbereichsausschusses IV am 08.09.2009 sollte der Ausbau in zwei 
Teilbereiche erfolgen, wobei der Bau des östlichen Löhrrondells (Fußgängerzone), des 
östlichen Gehweges der Löhrstraße zwischen Löhrrondell und Friedrich-Ebert-Ring und die 
Bushaltestellen Hohenfelder Straße die Priorität 1 erhielten. Dieser Bereich ist in den Jahren 
2010 und 2011 mit Angleichungsbereichen ausgebaut worden. Der westliche Bereich (Herz-
Jesu-Kirche und Löhr-Center) befindet sich einem guten Zustand und der Ausbau sollte von 
daher erst zu einem späteren Zeitpunkt (nach der Buga 2011) erfolgen. 
 
Nach Realisierung der umliegenden Wege und Plätze (Pastor-Metzdorf-Weg, Löhrrondell Ost 
und Zuwegung zum Haltepunkt Koblenz Stadtmitte) fügt sich die verbleibende Platz- und 
Straßenfläche in einem akzeptablen Umfang in die Umgebung ein. Man kann von einem 
guten baulichen und funktionalen Zustand sprechen und durch das HWK-Element werden 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 
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auch gestalterische Ansprüche erfüllt. 
Der westliche Bereich (einschließlich der Fahrbahn Hohenfelder Straße und Löhrstraße) soll 
daher nicht mehr ausgebaut werden. 
 
Der Beschluss ist auch Gründen der Ausbaubeitragsberechnung unbedingt erforderlich. Der 
Abwägungsbeschluss BV/0328/2010 vom 01.07.2010 wird hiervon nicht berührt. 
 
Haushaltsmittel für den westlichen Bereich sind auch für die kommenden Jahre nicht 
eingestellt. 
 
 
Anlagen:  
 
Lageplan des westlichen Bereichs 
 
 


